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Forstverwaltungen im Kriege" illustriert die Beziehungen der Forstwirtschaft zur Laudes-

Verteidigung und eine reiche Literaturübersicht erhöht den Wert der Publikation namentlich

für solche, die die wirtschaftliche Bedeutung des Waldes nach den verschiedensten Ge-

sichtspunkten studieren möchten, II.
Hu§ ?or;t unâ Flur. Vierzig Ticruovcllen von Hermann Löns mit Einleitung

von Karl Soffcl, dem Bilde des Dichters und 15 Naturaufnahmen, Preis ungeb.

Mk, 4, geb. Mk. 5, Leipzig tlllll. N. VoigtländcrS Verlag,
Unsere Redaktion hatte schon im Heft 1/2 1910 anläßlich der Besprechung der

„Lebensbilder aus der Tierwelt", herausgegeben von H. Meerwarth und Karl Soffel,
auf die köstlichen Tierschilderungen von Herm, Löns hingewiesen. „Aus Forst und

Flur" bringt nun nebst einer sympathischen Lebensbeschreibung eine Sammlung vor-
trefflichster Sachen dieses bcstbckannten Forschers, Jägers und Dichters, den in den

ersten Kriegswochen der Tod fürs Vaterland ereilt hat, Löns hatte den naturwissen-
schaftlichen Studiengang absolviert, selber zoologische Werke geschrieben und verfügte
so über ein ausgezeichnetes wissenschaftliches Rüstzeug, Beseelt von inniger Liebe zur
heimatlichen Erde und zu allem, was diese belebt, ausgestattet mit einer beneidenswert

feinen Beobachtungsgabe, versenkte sich Löns aus seinen einsamen Gängen in Wald
und Feld, auf Moor und Heide als Waidmann und Forscher, als gemütvoller Mensch

und als Dichter in das heimatliche Weben und Leben der Natur, Was er da ge-
lauscht, gesehen, miterlebt hat, formt in diesem Buche der begnadete Erzähler in voll-
eudeter, die Raturlaute aufs Trefflichste malender Sprache zu köstlichen, von feinem

Humor durchwobcncn Schilderungen. Es würde zu weit führen, von den vierzig Novellen,
von denen jede eine Perle, ein Kunstwerk für sich ist, einige besonders hervorzuheben.
Jede Seite des Buches bietet eine Fülle von Anregung zu eigener Beobachtung; das

Ganze ist ein unerschöpflicher Quell herzinniger Freude und schönsten Genusses. Eine

Sonntagslektiirc für den Forstmann, den; ja der grüne Wald bald nur noch Erwerbs-
objekt ist, ein Gesundbrunnen für die im Zahlenwust der Statistik und Holzpreis-
Notierungen verkümmernden Seele»! Ein prächtiges Buch auch für die heranwachsende

Jugend, welcher die Freude an der Naturbcobachtung zu wecke» niemand berufener
sein kann als Löns! Wer sich von uns verleiten läßt zur Anschaffung des Buches
wird uns Dank wissen. Die mit liebevollster Geduld aufgenommenen Bilder aus dem

Tierlcben, find ein wertvoller, gediegener Schmuck des Buches. U.

KotgHandetsberiM.
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit ZZrwilligung der Iiedaktia» gestattet.

Im Februar erzielte Preise.
Stellendes Kotz.

Wallis, Gemeindewaldniigen im I. Forsttreis, Brig.
Burgergemeindc Biel (Goms). (Ausrüstung zu Lasten des Käufers; Trans-

port bis Biel Fr. 6; bis Station Brig Fr. 14) 25 Fi., Mittclstamm 3.1 Fr. 35.40.
(Holz 1.—2. Qualität.) Versteigerung schwach besucht.

k. Aufgerüstetes Kotz im Waide.
-»> Nadelholz-Longholz.

(Eimnessnng ohne Rinde.)

Zürich. Stadtwaldungen im II. Forstkreis. (Rechtes Scenser.)
Zürichberg, Bürge rgut. (Fuhrlohn Fr. 8) 155 in" Fi., Mittelstamm 1.08 mJ
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Fr. 53. 76 (III. Kl. Fi.) ; 103 m" Fi. (IV. Kl.), Mittelstamm 0.58 m", Fr. 41. 20 ;

29 m" Fi. (V- Kl.), Mittelstamm 0.25 ii>", Fr. 34. 77: 25 in" La. (IV. Kl.), Mittel-
stamm 0.74 in", Fr. 59.

Adlisberg, Bürgerliches Nutzungsgut. (Fuhrlohn Fr. 7) 14 in" Fi.,
Staugen, Mittelstamm 0.08 ni", Fr. 29.30 ; 37 m" Fj., Bauholz IV. Kl., Mittel-
stamm 0.57 >»2, F>-. 40.15.

Bern, Staakswaldnngen im X. Forstkreis, Oberaargau.
(Einmessililg mit Rinde.)

Schund Wald. (Fuhrlohn auf Station Madiswil Fr. 8) 33 in" Fi., Mittelstamm
0.66 m', Fr. 46; 8 m", «/>» M. v>» Weymouth, Mittelstamm 0.49 m", Fr. 52. —
Staatswald Kuchi. (Fuhrlohn auf Station Langenthal Fr. 6) 19 m", ''/>» Fi.
"/>« Ta., Mittelstamm 0.69 m", Fr. 5V. 50. — Staatswald Fällt. (Fuhrlohn
auf Station Langenthal Fr. 6) 24 in", "/,» Fi. Ta., Mittelstamm 0.77 m", Fr. 43.

In allen drei Staatswaldungen handelt es sich um unterdrücktes Bauholz.

Basel-Land, einzelne bìcuieindeivaldnngen aller Bezirke.
(Einmcssung ohne Rinde.)

Ettinge». 446 in" Ta. und Fö., Fr. 43. 70. — Pseffingen. 160 in" Ta.
und Fö., Fr. 56. — Therwil. 372 m" Ta. und Fö., Fr. 60.

Bubendorf. 550 in" Ta. und Fö., Ta. Fr. 54, Fö. Fr. 74.50 (I. Qualität)
— Liestal. 1610 m" Ta., Fr. 56.20. — Zicfen. 52 »V Fö. und Ta., Fr. 49
(geringe Qualität).

Gcltcrkinden. 551 m" Ta. und Fö., Fr. 52. — Ormalingcn. 418 in"
Ta. und Fö., Fr. 50. 30. — Rothenfluh. 320 m" Ta. und Fö., Fr. 48. - Wens-
ling en. 450 m" Ta. und Fö.. Fr 55.70. — Zunzgen. 320 »V Ta. und Fö.,
Fr. 56. — Langen brück. 474 m" Ta. und Fö., Fr. 50. — Waldcnburg. 367 m"
Ta. und Fö., Fr. 44.50.

' Die Preise bewegen sich bei sämtlichen Gemeinden des Kantons zwischen Fr. 40—55.
Ausnahmsweise werden für 1. Qualität Langholz höhere Erlöse erzielt, wie in Buben-
dorf, Bottmingcn, Giebenach, Namlinsburg, Bockten. Bei schlechter Abfuhr oder Fehlen
von Konkurrenz erzielen einige Gemeinden nur zirka Fr. 37 pro in", z. B. Lauwil,
Läufetfingen, Häfelfingen. (Ausscheidung der Holzarten und Angabe des Mittelstamms
nicht erhältlich.)

Waadt, Gemeindewaldungen in, 0. Forstkrcis, Aigle.
Gemeinde Noville. La Praille. (Fuhrlohn bis Villeneuve Fr. 8) 91 in",

"/>» Fi., "/><, Ta., Mittelstamm 1.40 m", Fr. 58.

Waadt, bìemcindewaldungen im v>>. Forstkreis, Orbe.

Gemeinde Bofflens. (Fuhrlohn bis Bahnhof Croy Fr. 5) 280 in", "/>» Fi.
^/io Ta., Mittelstamm 0.92 in", Fr. 58.

Wallis, Gemcindewaldnngen des I. ForstkreiseS. Brig.
Burgergemeinde Brig. Wald Obermatten. (Fuhrlohn bis Station

SBB Fr.'4) H2 m" Fi., Mittelstamm 0.64 in", Fr. 50.50.

H»> Nadelholzklötzc.
(Eiiimcssung ohne Rinde.)

Zürich, Stadtwaldnngen des !>. Forstkreises. (Rechtes Sceufer.)
Z iir ichberg. (Fuhrl. Fr. 8) 3 in" Fö. (III. Qual.), mittl. Jnh. 0.40 m" Fr. 50.76.

Adlisberg. (Fuhrlohn Fr. 7) 24 m" Fi., mittl. Inhalt 1.05 in", Fr. 75.83
(I. Oual.); 46 in" Fi., mittl. Inhalt 0.55 rn", Fr. 74.40 (II- Qual.); 10 in" Fi.,
mittl. Inhalt 0.39 m", Fr. 57.54 (III. Qual.). 6 m" Ta., mittl. Inhalt 0.59 in",
Fr. 64.57 (II. Qnal.). 13 in" Föh. (II. Qual.), mittl. Inhalt 0.51 m", Fr. 61.05;
4 m" LN. (III. Qual.), mitll. Inhalt 0.39 m", Fr. 55. 42.
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Wandt, Staatswaldnnge» des I>. Forstkrciscs, Aigle.
Sla a t s w ald Dia blcrets. (Fuhr bis Mgle aus Waggon SVB Fr, 9, 59)

'279 m" Fi„ Grcnzmiitcndurchmesser 18—19 ein, Fr, 16, 89 (mittl, Qiial,); — Vers
l'Eglise. (Fuhrlohn do. Fr, 6.89) 811 in' Fi,, Grenzmiltendurchmesftr 18—19 ein,
Fr. 18. (kleine Klötze, niitll. Inhalt 9,18 in"). Ebenda (Fuhr Fr, 6. 59) 13 in" Fi.,
Grenzdm. 11—22 ein, Fr, 32 (kleine Sparreu, inittl, Inhalt 9,11 in"),

La Forclnz, (Fuhr bis Aigle Fr, 12,59) 29 m" Fi., Grenzdin, 29—19 ein,
inittl. Inhalt 9,22 in", Fr, 11.19, — Milliont. (Fuhr Fr. 11) 268 m", '/,» Fi.,
"/lo Ta,, Grenzinitlendnrchmesser 22—11 ein, milll. Jiihall 9,36 in", Fr. 17.19. —
S er. (Fuhr Fr, 5) 199 in", «/,» Fi., »/,» Ta,, Grenzdm. 29—19 ein, iniltl. Inhalt
9.23 in", Fr, 51,19. — Zoux verte. (Fuhr bis Roche aus Waggon SBB Fr, 2)
25 in", N» V>° Ta,, Grenzdin, 16—22 ein (Sparren), Fr. 31, 59; 86 in", °/>»

Fi,, "/w Ta,, Greiizdiu, 21—18 ein, Fr. 51, (altes, schadhaftes Holz),

Wallis, Gemeiiidtwalduiigtii des V. Forstkreises. Markig»».
Bourg St. Pierre. (Flihr bis aus Waggon SBB in Martigny Fr. 1)

229 in" Fi, und einige La,, mitll. Zuhält 9,29 in", Fr, 51.59; 99 ni" Fi, und einige
La. mittl. Inhalt 9,28 >n", Fr. 15.25 (II, Qual.),

Vol leg es. (Fuhr bis Martigny Fr. 1) 211 in' Fö. und elwas La,, mittl. In-
hall 9,32 in", Fr. 51, 25 (I, Qual,), - Scnibra nch er. (Fiihr do.) 232 m", "/>o Ft.,
"/,» Ta., inittl. Inhalt 9.36 »>', Fr, 51, 75,

Boveriiier, (Fuhr bis Marligny Fr, 3, 59) 258 m", "/,» Fi,, Ta., iuitt-
lerer Inhalt 9,38 in", Fr. 56.25 (1, Qual,), 91 nr" Lii,, mittl. Inhalt 9,39 in",
Fr, 55,25. 23 in" Lttrchcnstangen, inittl, Inhalt 9,11 in'. Fr, 38.25. — Stadt
Martigny. (Fuhr aus Station Fr. 1) 75 in", «/,» Fi,, >/„ Lä., mittl. Inhalt 9,27 in",
Fr. 51, 75; do 32 m', mittl. Inhalt 9,29 in", Fr, 18, 25 (Fuhr Fr, 19),

Snillon, (Fuhr auf Waggon SBB Saxo» Fr, 1, 59) 637 ,»", '/>» Fö., »/,»

Fi,, mittl, Inhalt 9,32 in", Fr, 53, 25 (I, Quall).
J sêrabl cs. (Fuhr Station Riddes Fr. 2,59) 211 m" Fi, und etwas La.,

mittl. Inhalt 9,21 in", Fr, 51, 59,

Wallis, Gemeinde- und Privatwatdunge» im lll. Forstkreis, Sierre.
Bur g er g cm ein de Lenk-St a dt, (Fuhrlohn Fr. 6) 251 m" Ta. uiid Fi,,

Mittelklotz 9,19 in", 1 in lang, Fr. 59, 59 (I, Qual.) ; 52 m" Ta, und Fi,, Mittelklotz
9,16 m", 1 m lang, Fr, 35, 59 (II. Onal,),

Prival wald in Geincinde Lenk. (Fuhr Fr. 5) 59 in" Lä„ Grenzdnrch-
Messer 11-31 eiii, Mittelklotz 9,17 ni", Fr, 19, 59,

<z> Laub-Nutzholz.
Messung ohne Rinde.

Zürich, Stadtwaldungen im II. Forstkreis.

Zürichberg, (Fuhrlohn Fr, 8) 3 in" Bu,, mittl, Inhalt 9,96 m", Fr. 58.

(III. Qual.) 3 m" Bu.. mittl. Inhalt 9.89 m", Fr. 18. (IV. Qual.) 3.5 m" Esch,

mittl. Inhalt 9.18 m", Fr. 68.19 (V. Kl,). 2 in" Ei,, mittl, Inhalt 0,53 Ni", Fr. 66,59,
(IV, Kl.)

Adlisberg. (Fuhr Fr, 7) 9 in" Bu,, mittl. Inhalt 1.93 in", Fr, 57,76
(111. Kl.). 57 in" Bu„ mittl, Inhalt 0.56 m«, Fr, 18.70 (IV, Kl,), 1 m" Esch,,

mittl. Inhalt 9,11 in", Fr. 69,92 (V. Kl,), 1 in" Ei,, mittl, Inhalt 9,29 ia",
Fr, 12, 90 (V, Kl.).

Bern, Ecmeindewatdnngen im XI. Forstkreis, Aarberg.
Messung mit Rinde.

Bur g er gemeinde Buren a. A, (Fuhr bis Station Bürcn Fr. 6) 7 m" Bu.,
Mittclstamm 2,29 m", Fr, 61,29; 7 m" do,, Mittelstamm 1.91m", Fr, 58; 13 m"
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Säg-Escheu, Mittelstannn 0,48 mF Fr, 140 ; 23 m^ Esch. (z. T. Gipfelholz), mittl, J»h.
0.19 mF Fr- 58.80; 10 Wagncrei,, mittl, Inhalt 0.33 mF Fr. 38,60; 8 nv-
Schwcllerci, mittl, Inhalt 0,62 mF Fr, 50,

Wandt, tstemeindewaldungeu des 0, Forstkreises, Aigle.

Gmdc, Aigle. Aux Ist es. (Fuhr bis Station Aigle Fr. 10) 96 m^ kanad,

Pappel, Grenzdm. 26—44 em, Fr, 75, do, 41 m^ italien, Pappel, Grenzdm, 26—44 ow.
Fr, 4b. — Gemeinde, No vil le, (Fuhr bis Billcnueve Fr. 8) 25 m' kanad, Pappel,
Grenzdm. 26—44 em, Fr. 58,

Waadt, Staatswaldnngen des >». Forstkreises, Acoeq,

S a a t S w ald Chilian, (Fuhr Fr. 2,50) 4 nC Bu., Grenzdurchm, 14—55 em.
Fr, 50,

<4) Brennholz.
(Preisc per Ster.)

Zürich, Ttaatswaldungen verschiedener Forsttreise.

II. Kreis, Staatswald Ziirichbcrg. 111 Ster Bu,, Scheiter Fr. 22,
Knüppel Fr, 18,50; 40 Ster Laubh. gemischt, Knüppel Fr, 18.50.

III. Kreis. Kyburg. 30 Ster Fi. u. Ta., Scheiter Fr. 13.25; 25 Ster Bu.,
Knüppel Fr, 16.90; 102 Ster Bu,, Scheiter Fr, 19,50,

V, Kreis. Rheinau, 23 Ster Ta, u. Fö,, Scheiter Fr, 13.60; 01 Ster
Laubh. gemischt Knüppel, Fr, 12,20; 20 Ster Bu,, Scheiter Fr. 25,50;

Teufen. 73 Ster Bu,, Scheiter Fr, 18,10; 89 Ster Bu., Knüppel Fr. 15,40.
76 Ster Laubh, ohne Bu„ Knüppel Fr, 14.90,

Anmerkung. Angaben über Fuhrtöhnc nicht möglich, da Holz an die Leute
der Umgegend verkauft,

Bern, Ttaatswaldungen im X. Forsttrcis, Qberanrgau.

Schund Wald. (Fuhr auf Station Madiswil Fr. 3.50) 130 Ster, chi» ò'i-
«/>» Ta. »/,» Fö,, Knüppel Fr, 21, 20 Ster Spülten (Ta.) Fr, 23—24.

Fuhrcnwnld. (Fuhr auf Station Langcnthal Fr. 2.50) 33 Ster, Fi.
F>° Ta,, Knüppel Fr, 2l,

Außcrbcrg, (Fuhr auf Station Niedcrbipp Fr, 2) 200 Ster Bu., Scheiter

Fr. 27. 50. 12 Ster Bu,, Knüppel Fr. 24,

Anmerkung, Die Tannen-Knüppel entsprachen qualitativ deut Pnpierholz, dessen

Höchstpreis an der öffentlichen Steigerung also bis um Fr, 5 per Ster übertroffeu wurde.

Freiburg, 6>c»ici»dcwaldungen im Forstkreis, Saune und Sense.

B u r ger s pit al - W ald u n gen. (Fuhr Fr, 2 zum nächsten Bahnhof, (48 Ster
Ta,, im Mittel Fr, 17.20; 90 Ster Bu,, Fr, 20,80; 3 Ster Fö., Fr, 19, - Mon-
e o r, (Fuhr Fr, 0.) 90 Ster Bu,, Fr, 25, (Preise schwanken zwischen Fr, 21. 70—
Fr. 26,30.) 1250 Wellen, 50/80 em, per 100 St, im Mittel Fr, 34.

Waadt. Staats- nud Oicmcindewaldungen im tt, tAigle» und ttl, Forstkreis (Pevens.

II. Kreis, Staatswald La Forclaz, (Fuhr nach Aigle Fr, 8) 96 Ster
Fi., Scheiter Fr. 3 (schadhaftes Holz II. Qualität), — M im ont (Fuhr Fr, 7) 40 Ster

Fi,, °/i» Ta,, Scheiter Fr. 12. — Sex (Svpey) (Fuhr Fr. 4) 16 Ster Fi,,
Scheiter Fr. 16. 70. — III, Kreis, Gemeinde Vehtaux. (Fuhr Fr, 2) 49 Ster
Bu,, Knüppel Fr. 20,63; 18 Sicr Mischholz, Knüppel Fr. 18. 03. — Staats Wald
Chillon. (Fuhr Fr, 2) 20 Ster Bu,, Scheiter Fr. 18,15, Knüppel do. 14 Ster
Mischholz, Knüppel Fr, 14,
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